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Sîr. 44 3Git|Werte fftmeizoiffte $>a»&œerlet=3îttnn8 (Organ für bie offizielle» PublHattonett be? ©fttoeiz, ©ewerbeBeretn?)..

791. ©er liefert Suft=Pentilaioren für einen ©efebfftaftSfaal
Bon 1100 m« Situait? Offerten att ©ebr. J?ältn,.Paugefftüft, Saften
(©ftwpz)-

793. ®ibt e§ ein Wittel, nnt ©eraentarbeiten gegen ©Suren
Saitbarer ju warben unb wo wäre folclteS jn belieben?

793. 28er liefert Peloräber für Wotorenwagen?
794. ©ie Biel Ouabratinbalt rechnet wan für eine perfon

für ben gufftaüerraum einer erhöhten Sfteaterbübne?
795. ©er gibt Slnleitung &ur gabtifation non Paufteinen

«US ©ägwebi unb Wer liefert bie nötigen Wafftinen baz» ober,
lönnte jewanb ein Wufier fenben gegen Pelobnung?

796. ©er fertigt teiftungSfäbige Waffttnften jutn $orf»
fftneiben an unb wer liefert biHigft SSorfboIj?.

797. ©er liefert ©rebarbeiten unb Stöbe in iiärdjen» ober
^irfcbbauwbolj?

798. ©er erftebi generungSanlagen für. fobienfta'ub, patent
©egener, ober wer fanniiber biefe Wetbobe nähere Sluäfunftgeben?' 799. ©elfte girma befaßt fift wit ber ©tftebung oon ©rotten« '

anlagen für ©ejtilftoffe, wobei bie SlbpgSgafe einer Seffeianiage
benü^t werben tonnen?

800. ©o tonnte wan Slbornfiäbe, 4,5 X 4>5 cm bid, 70 cm
lang, beziehen, ober auft 4,6 cm biete Fretter, ziemlich trotten,
fftön weiß nnb mögtiftft aftfrei? Offerten unter Preisangabe birett
an g: U. ©egmann, mecö. $oIjb.r.ebçret, Uzrobi (©t. ©allen),.

801. ©er liefert gefftmaefoobe ©arggarnituren, wenn wog«
lift in leifttew Pleft, fowie ©arggriffe, ©argfüße (2öwenta|en)
unb einen praftifften ©argbectelOerfftluß?

803. ©er tonnte mir SluSfunft erteilen, wie biet Winnten« <'

liter ©affer bei 30 Weier gaHböbe auf eine Pferbetraft bereftnet,
werben?

'

803. ©er liefert größere.Quantitäten Jlortgbfäbe unb ©ob»->
abgang für gfolierung, ju billigften Preifen

804. ©er hätte einen nbft in gutem gnftanbe befittbliften
eifernen [Reit» unb ©pinbelftocE ©pigenböbe 250—300 mm, ebent.
eine ganje ©rebbanï, für Sraftbetrieb. ©8 wäre erwiinfftt, an
Gablung fjotsbrefjeiarbeit z» liefern.

805. ©er ift Perföufer oon alten ©ifenbabnjftienen? /

Stetoovten.
Sluf grage 730. ©S foil beißen Slmfiab, Sleftriter, StanS,

ftatt ©attlerweifter.
Sluf grage 736. ©affermotoren mtt geringftem ©afferoer«

brauch liefert g. Sleppli, IRapperSwbt. <

' " Stuf gragen 730 unb 735. [Rentabler unb mit oiel wenigër^
SEoften Berbmtben ift anftalt ber Priqnetfabrifation bie Bon Pau«
fteinen au8 ©ägwebi. gu lefiterem gweef foftet eine Prefie (wenn
man überhaupt folfte oerwenben wiEtj taum ben zehnten ©eil einer
Prtquetpreffe.

Sluf grage 733. ©emablenen Stört in allen Störnungen liefert
bie Weftaniffte SEorfwarenfabrit ©ürreriäfft (Slargau),

Stuf gragen 735, 751 unb 757. Steferant Bon folften
Wafftinen ift W. gr. Warttn, gngenieur, Sleptunftr. 34, gürlft.
©ie gabritation tann auf zweierlei Slrten cmit ©'.bitten unb ein«
faft troften) naft patentierten ©bftemen geffteben unb zwar o b'n e

Pinbemittel.
Sluf grage 739. Paftofen u. Hartmann, lifter, empfehlen

fift jur ßieferung oon ©taufferbüftfen,
Sluf grage 739. Pin im Pefitte Bon 3 automatifften mef«

fingenen ©ftmie.rbüftfen Sir. 3, weifte wegen Wifttgebrauft à gr, 2
per ©tüft abgebe. ©Ugbt Wäber, Paumeifter, Paben.

Sluf grage 743. granj ©fteuber, ©uffbruftbeftßer, Püren
bei StanS.

Sluf grage 743. ©ünffte mit grageftelter in ^orrefponbenj
ZU treten. ®opp, Sangftraße 215, gürift III.

Sluf grage 750. ©otfte Wafftinen/liefert gngr. W. gr.
Wartin, Peptunftr. 34, gürift; berfelbe erbittet Slngabe, für Weifte
Seiftung.

Sluf grage 750. ©elbftarbeitenbe ©ftraubenmafftinen liefern
al§ ©pejiatität ©fftopp u. ©tbmer, rneft. ©erfftätte, ©ototburn.
©ünfften mit grageftelter in Perbinbung ?,u treten.

Sluf gruge 753. ©eile gbnen mit, ba| ift wegen Slnfftaffüng
einer größeren Slnlage Perfäufer eine? einpferbigèn ©bPütaoä (für
PeleufttungäjWecfe) bin. ©erfelbe ift noft im "Petriebe su feben.
g. ©tjler, meft. ©ftreineret, Peltbeim b. ©intertbur.

Sluf grage 753. g. Slmftab, ©attlermeifter, ©tan§. ^
Sluf grage 755. ©ünffte mit grageftelter inUnterbanblung.

ju treten. Sl. ©egelin, Weftaniïer, ©ofjau (@t. ©allen).
Sluf grage 755. ©inen faft neuen PlaSbalg oerfaufe infolge

Slnfftaffüng eines PentilatorS. ©enn, ©ftmieb in ©pl (©t. ©all.)
Sluf grage 758. ©ute amerilaniffte ©ebrunggfftneiblaben

'

liefern ju billigen Preifen §an? ©ftneeberger u. ©ie., Pafel.
Inf grage 759. ©rantbäfpel liefert als langjährige ©pejia«:

tität biHigft §ft. ©ftwarjenbaft, meft. ©reberei in Sanqnau am
Sllbi§.

Sluf grage 759. ©rantbäfpel, ©ftienenbäfpet in Berfftiebenett-
©bftemen, fbWie ßponer. unb 3tbttböfpet fabriziert in allen ®rö|eri;
Pb- gecler.êftmib, Pü^eraft (©olotburn).

Sluf grage 759- .©ünffte mit gragcüeüer in Slorrefponbenj
ju treten.

'

Silbert ©tbmer, Weiringen.
Sluf grage 759, ©rantbäfpel liefert ju billigften preifen

©.fSietfifer, meft. ©reftäteref, ©ebilon.
Sluf grage 760. Paftofen u. Çiartwann, lifter, fabrijteren

befieS WobeHöl für. ©emenfröbreriformen. ' *

Sluf grage 760. Preßformen «Gel liefern in jweftmäßiger
Qualifät unb ju billigîten preifen ©anner u. ©o. in ftbrgen.

Slitf grage 760. ©ie girnta ©. SI. Peftalo^ji f Sluf ber
Wauer .6, .ffürift I, liefert ©ftmieröt für-Sementröbreftfprmen. in
befter Oualität. '

Sluf grage 761. OSlttr ©obler,'©ürller, Siömergaffe, ffürift I.
iuf grage 764. ©ifernë §oBetban!ffttrauben liefern in allen

©rößen biHigft ^>an§ ©ftneeberger ü.; ©ie„ Pafel.
' >•'

-Sluf grage 764. ©iferne Çrobelbanfîftrauben in beliebiger
SluSfübrung liefert g. ©ftwarjenbaft, ©enf.

Sluf grage 764. ,®obelban!fftraüben in allen ©rößen ber»
fertigt feit gaßren bie meft. ©erfftätte Bon gr. 3wicfy>.§onegger
itt ©alb (gürift) zu billigften Pfeifen.

Sluf grage 766. Sniebebelpreffe für §ànbbetrieb, foWie eine
©jc.ettterpreffe neueften ©pftemS für §anb» .nnb Slraftbetrieb ab
ßager ju bejieben - bon Plttm u. ©o., Wafftinen« ; unb SRiemen» '

ffteibenfabrif, 5ReuBeoiHe (Pern). ' '

:
'

Sluf grage 766. • ©enben Sie fift an bie Plaffttnenfabrif
§ft. Plant, lifter.

Sluf grage 767.- ©eile ergebenft mit, baß ift feßr gut unb
billig cttlfpreften fann : toiinffte mit grageftelter in Unterl)anbtung
r,u treten, g. g. Perliat, meft. ©èrfftâtie, lîjnaft.

Sluf grage 767. ©mit ©teiner u. ©ie., gürtft III, finb Per«
fäufer eine? gut gebenben Petrolntotor? unb wünfften mit grage«
ftetler nt PerBinbttng :ju treten.

Sluf grage 767: g. p. gopp in Pontrefina bat einen wenig
gcbrmtftten, gut gebenben 4 HP Petrolntotor unter ©arantie ju
oerfaufen ünb witniftt mit gragefteller in Perbinbung z« treten.

Sluf grage; 767: Petrolntotoren neuefier nnb einfaftfter Son»
|trnftion liefert bie Wotorenfafarif ©eßifon Sl. ©,.

« Sluf grage 769. ®a? Patentbureau Bon ©|. ©ranbpierre in
Peru befaßt fift mit folften Stngelegenbetten.

« Sluf .grage 770. ©ie gtrma ©.; Sl, pèftalojzi Stuf ber
Wauer 6, gitrift, hält ftet? ein große? ßager Waferiercarton? in

..f^wiliften Wafern. '

Slüf grage 770. Waferabjüge werben oon ber girnta §anS»
tnantt u. ©o. in Pern geliefert.

Sluf. grage 770. Waferabjüge liefert in großer StuSwabt bie
Saft« unb garbenfabrif üt ©bur.

Sluf grage 771. ©ünffte mit gragefieller in Perbinbung'ju
treten, g. .Çntnfeier. [Reiben:

Sluf grage 771. ©te gmanjterunft Bon Wirflift, nüpliften
©tfinbungett Seforgt öermittlungtoeife bag $atentbureau üon
©ranbpierre in Pern.
j. Sluf grage 773. ©er anonpme gragefteller (©ftreineretab»
.tierung) ift erfuftt, ber ©jçpebition b. PL feine genaue Stbreffe an«.
Zugeben, ba ittebreve Pricte für ihn bort liegen.

Sluf grage 779. Waft bent non gißten mitgeteilten ©halbe»
rftanb, haben Sie zwar mftt ba*8 Reftt, bie.fragiiften ©ägeangeln
/in ben .par,bei jn bringen, ©enn Sie aber beweifen fönnett, baß
Sie bie ©rftnbünff getttaftf ftaben, beoor ein anberer ba? Patent,
erhalten Çat, fo fönneit ©te ba8 betr. ^gtent gertdjtlid) anfe(bten

ober e?baranf attlotntnett laffen, ob'berjentge, ber.fift unrefttmäßig
'als ©rfinber ausgegeben bat, gegen ©ie einen SlaftabmungSprozefi
/anfirengt. SaS erftere wäre jeboft wohl uorzuzieben wenn
,_©ie bie nötigen Wittel bap |aben. ©S ift jeboft niftt möglift,

'

ben gatt jn entfftetben, beoor .bte näheren Perumftänbungen be»

fattnt finb: Unterzeiftneter ift gern bereit; gbnen foWie allen
sSlbonnenten biefeS Plattes PuSfunft unb [Rat in patentfaften
ifoftenloS zu erteilen, ©b. ©rattbpierre, Patentanwalt in Pern. '

Sluf grage 781. ÏRunbfftinbelnmafftittert für beliebige ©rößen
oerfertigt ©. ©ürft, Pleftattifer, Sifttenfieig, unb fönnen folfte;
bafelbft befifttigt Werben. '

Sluf grage- 781. Wafftinen zür gabrtfaiion Bon §>olziftinbeln
;— [Runbffttnbëltt — mit StbftanzBorrifttung liefert in Borzitgliftfter
Sluefübrur.g ünb Wfinfftt mit graaefteller in Sïorrefponbenz Z«
treten goß. Peutter, Weftanifer itt fRüegSan (©mmentbal).

Sluf grage 783.' ©enben ©ie fift art;: ©ottfr. Sllbreftt,
©agnermeifier, ©eéfelb, giirift V : Sl. gtiftolz, ©agettbatter, Puttbt»

; Sifttenfieig ; p. galft, ©agner, SRelfenfiraße 12, ©t. ©abêti ; ©briftian
Wüüer, ©agnermeifter, in Oberhofen bei ©bgen (Slargaul : ' grtft
©ätftli, ©agnernteiften in Cberbottigen.(Pern); ^ermann ©altber,
meft. ©agüerei, öber«©ntfelben; g. Poßbarbt, meft. ©agnerei,
ge^raïtorf ; grt| SSegmiifler, 5öagnermeifter, 8î9(^igen ; äSilfefm
Paftntann, meft. ©agneret, ^©aiS (Slppenzeb).

3)ie gimmer», iBaufcümiebe». ©fienBler», .^oljccwent»
beba(ftnttflb> unb ®littobleitungë»2lrbettcn zutn ©epenbenj«
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79t. Wer liefert Luft-Ventilatoren für einen Gesellschaftssaal
von It00 oa« Inhalt? Offerten an Gebr. Kälin, Baugeschäft, Lachen
(Schwyz).

792. Gibt es ein Mittel, um Cementarbeiten gegen Säuren
haltbarer zu machen und wo wäre solches zu beziehen?

793. Wer liefert Veloräder für Motorenwagen?
794. Wie viel Quadratinhalt reckinet man für eine Person

für den Zuschauerraum einer erhöhten Theaterbühne?
795. Wer gibt Anleitung zur Fabrikation von Bausteinen

«us Sägmehl und wer liefert die nötigen Maschinen dazu oder
könnte jemand ein Muster senden gegen Belohnung? >

799. Wer fertigt leistungsfähige Maschinchen zum Kork-
schneiden an und wer liefert billigst Korkholz?

797. Wer liefert Dreharbeiten und Stäbe in Lärchen- oder
Kirsibbaumholz?

798. Wer erstellt Feuerungsanlagen für Kohlenstaub, Patent
Wegen er. oder wer kann über diese Methode nähere Auskunft geben' 799. Welche Firma befaßt sich mit der-Erstellung von Trocken-
anlagen für Textilstoffe, wobei die Abzugsgase einer Kesfelanlage
benützt werden können?

899. Wo könnte man Ahornstäbe, 4.5 X 4.5 ow dick, 70 am
lang, beziehen, oder auch 4,b «na dicke Bretter, ziemlich trocken,
schön weiß und möglichst astfrei? Offerten unter Preisangabe direkt
an It U. Wegmann, mech. Holzdrèhxrei, Uzwyl (St. Gasten),.

894. Wer liefert geschmackvolle Sarggarnituren, wenn mög-
lich in leichtem Blech, sowie Sarggriffe, Sargfüße (Löwentatzen)
und einen praktischen Sargdeckelverschluß?

892. Wer könnte mir Auskunft erteilen, wie viel Minuten-
liter Wasser bei 30 Meter Fallhöhe auf eine Pferdekrast berechnet
werden?

893. Wer liefert größere Quantitäten Korkäbfälle und Woll->
abgang für Isolierung, zu billigsten Preisen?

894. Wer hätte einen noch in gutem Zustande befindlichen
eisernen Reit- und Spindelstock? Spitzenhöhe 250—300.mw, event.
eine ganze Drehbank, für Kraftbetrieb. Es wäre erwünscht, an
Zahlung Holzdreherarbeit zu liefern.

895. Wer ist Verkäufer von alten Eisenbahnschienen?

Antworten.
Auf Frage 729. Es soll heißen Amstad, Elektriker, Stans,

statt Sattlermeister.
Auf Frage 726. Wassermotoren unt geringstem Wasserver-

brauch liefert I. Aeppli, Rapperswyl. -

- "Auf Fragen 739 und 735. Rentabler und mit viel weniger^
Kosten verbunden ist anstatt der Briquetfabrikation die von Bau-
steinen aus Sägmehl. Zu letzterem Zweck kostet eine Presse (wenn
man überhaupt solche verwenden will) kaum den zehnten Teil einer
Briquetpresse.

Auf Frage 733. Gemahlenen Kork in allen Körnungen liefert
die Mechanische Korkwarenfabrik Dürrenäsch (Aargau).

Auf Fragen 735, 754 und 757. Lieferant von solchen
Maschinen ist M. Fr. Martin, Ingenieur, Neptunstr. 34, Zürich.
Die Fabrikation kann auf zweierlei Arten -mit Erhitzen und ein-
fach trocken) nach patentierten Systemen geschehen und zwar o hü e

Bindemittel.
Auf Frage 739. Bachofen u. Hartmann, Uster, empfehlen

sich zur Lieferung von Staufferbüchsen.
Auf Frage 739. Bin im Besitze von 3 automatischen mes«

fingenen Schmierbüchsen Nr. 3, welche wegen Nichtgebrauch à Fr, 2
per Stück abgebe. ENgdn Mäder, Baumeister, Baden.

Auf Frage 742. Franz Scheuber, Tuffbruchbesttzer, Büren
bei Stans.

Auf Frage 743. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. A. Kopp, Langstraße 2l5, Zürich III.

Auf Frage 759. Solche Maschinen. liefert Jngr. M. Fr.
Martin, Neptunstr. 34, Zürich; derselbe erbittet Angabe, für welche
Leistung.

Auf Frage 759. Selbstarbeitende Schraubenmaschinen liefern
als Spezialität Tschopp u. Widmer, mech. Werkstätte, Solothurn.
Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 752. Teile Ihnen mit, daß ich wegen Anschaffung
einer größeren Anlage Verkäufer eines einpferdigen Dynumos (für
Beleuchtungszwecke) bin. Derselbe ist noch im Betriebe zu sehen.

I. Wyler, mech. Schreinerei, Veltheim b. Winterthur.
Auf Frage 752. I. Amstad, Sattlermeister, Stans. ^
Auf Frage 755. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung

zu treten. A. Wegelin, Mechaniker, Goßau (St. Gallen).
Auf Frage 755. Einen fast neuen Blasbalg verkaufe infolge

Anschaffung eines Ventilators. Senn, Schmied in Wyl (St. Gall.)
Auf Frage 758. Gute amerikanische Gehrungsschneidladen

liefern zu billigen Preisen Hans Schneeberger u. Cie., Basel.
Auf Frage 759. Granthäspel liefert als langjährige Spezia-

lität billigst Hch. Schwarzenbach, mech. Dreherei in Lanqnau am
Albis.

Auf Frage 759. Granthäspel, Schienenhäspel in verschiedenen
Systemen, sowie Lyoner- und Zahnhäspel fabriziert in allen Größen)
PH. Jecker-Schmid, Büßerach (Solothurn).

Auf Frage 759. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Albert Widmer, Meiringen.

Auf Frage 759« Granthäspel liefert zu billigsten Preisen
E.sDietliker, mech. Drechslerei«, Wetzikon.

Auf Frage,769. Bachofen u. Hartmann, Wer, fabrizieren
bestes Modellöl iün Cementröhrenformen. °

Auf Frage 769. Vreßivrmen-Oel liefern in zweckmäßiger
Qualität und zu billigsten Preisen Wanner u. Col in HörgeN.

Auf Frage 769. Die Firma G. A. Pestalozzi, Auf der
Mauer 6, Zürich I, liefert Schmieröl für^Cementröhrenfprmen. in
bester Qualität. ' '

Auf Frage 764. OskärTobler, Gürtler, Römergässe, Zürich I.
Auf Frage 764. Eiserne Hobelbankschkauben lieferst in allen

Größen billigst Hans Schneeberger ü. Cie.. Basel. -
'

-

Auf Frage 764. Eiserne Hobelbankschrauben in beliebiger
Ausführung liefert I. Schwarzenbach, Gens.

Auf Frage 764. Hobelbankschrauben in allen Größen ver-
fertigt feit Jahren die mech. Werkstätte von Fr. Zwicky-Honegger
in Wald (Zürich) zu billigsten Preisen. '

Auf Frage 766. Kniehebelpresse für Handbetrieb, sowie eine
Excenterpresse neuesten Systems für Hand- und Krastbetrieb ab
Lager zu beziehen - von Blum u. Co., Maschinen- und Riemen- '
scheibenfabrik, Neuveville (Bern). / «

'
^

Auf Frage 766. - Wenden «Sie sich an hie Maschinenfabrik
Hch. Blank. Uster. -

Auf Frage 767.- Teile ergeben,! mit, daß ich sehr gut und
billig entsprechen kann: wünsche mit) Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. I. I Berliat, mech. Werkslätle, Uznach.

Auf Frage 767. Emil Steiner u. Cie., Zürich III, sind Ver-
käufer eines gut gehenden Petrölmotors und wilttschen mit Frage-
steller in Verbindung, zu treten.

Auf Frage 767: I. P. Fopp in Pontresina hat einen wenig
gebrauchten, gut gehenden 4 L? Petrolmotor unter Garantie zu
verkaufen und wîinscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage, 767: Petrvlmotvren neuester Und 'einfachster Kon-
struklion liefert die Motorenfabrik Wetzikon A- H -

Auf Frage 769. Das Patentbureau von Ch. Grandpierre in
Bern befaßt sich mit solchen Angelegenheiten.

» Auf.Frage 7?9. Die Firma G. A, Pèstglozzi Auf der
Mauer 0, Zürich, hält stets ein großes Lager Maseriercartvns in
sämtlichen Masern.

Auf Frage 779. Maserabzüge werden von der Firma Haus-
' mann u. Co. in Bern geliefert.
»s?. Auf Frage 779. Maserabzüge liefert in großer-Auswahl die

Lack- un d Farbenfabrik in Chur.
Auf Frage 774. Wünsche mit Fragesteller ist Verbindung zu

treten. I. Hunleler. Neiden.
Auf Frage 774. Die Finanzierung von wirklich nützlichen

Erfindungen besorgt vermittlungsweise das Patentbureau von Ch.
Grandpierre in Bern.

Auf Frage 772. Der anonyme Fragesteller (Schreineretab-
lierung, ist ersucht,(der Expedition d. Bl. seine genaue Adresse an-
zugebest, da mehrere Briefe für ihn dort liegen.

Aus Frage 779. Nach dem von Ihnen mitgeteilten Thatbe-
stand haben Sie zwar nicht das Recht, die fraglichen Sägeangeln,
sn best Handel zu bringen. Wenn Sie aber beweisen können, daß
Sie die Erfindung gemacht haben, bevor ein anderer das Patent
erhalten hat, so können Sie das betr. Patent gerichtlich anfechten

- oder es darauf ankommen lassen, ob derjenige, der sich unrechtmäßig
als Erfinder.ausgegeben hat, geHm Die eistest Nachahmustgsprozeß
anstrengt. Das erstere wäre jedoch wohl vorzuziehen wenn
Sie die nötigest Mittel dazu haben. (Es ist jedoch nicht Möglich, '

den Fall zu entscheiden, bevor die näherest BàMstâstdststgen bè-
- kannt sind. Unterzeichneter ist gern bereit; Ihnen sowie allen
-Abonnenten dieses Blaues Auskunft und Rat in Patentsachen
kostenlos zu erteilen. Ch. Grandpierre, Patentanwalt in Bern. -

Auf Frage 784. Rundschindelnmaschinen für beliebige Größen
verfertigt ZV. Würth, Mechaniker, Lichtensteig, und können solche
daselbst besichtigt werden. ^ '

Auf Frage 784. Maschinen zur Fabrikation von tzolzschindeln
-— Rundschindeln — mit Abstanzvorrichtung liefert in vorzüglichsten'
Ausführung und wünscht mit Fraqesteller in Korrespondenz zu
treten Joh. Beutler, Mechaniker in Rüegs au (Emmenthal).

Auf Frage 782. Wendest Sie sich an: Gottsr. Albrecht,
Wagnermeister, Seefeld, Zürich V; A. Jmholz, Wagenbauer. Bundt-

- Lichtensteig; P. Falch, Wagner, Nelkenstraße 12, St. Gallen ; Christian
Müller, Wagnermeister in Oberhofen bet Etzgen (Aargaü!; Fritz
Wälchli, Wagnermeisten in Oberbottigen.(BerA; -He-rmästn'Wstlthex,
mech. Wagverei, Ober-Entfelden; I. Boßhardt, .mech.(ÄM^lxrxi.. -

Fehralto rf ; Fritz Wegmüller, Wagnermeister, Rychigen; Wilhelm
Bachmann, mech. Wagnerei, «Gais (Appenzell).

Submisfions-Anzeiger.
Die Zimmer-, Bauschmiede-. Spengler-, Holzeemeut-

bedachuugs- «ud Blitzableitungs-Arbeiten zum Dependenz-
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gebäube für bie etbgen. fßfer&eregteanfialt to STljim. Sßläne, Se»

binguitgeit unb flngebotformulare finb tut e;bg. Saubureau tit 2£)urt

jur ûufgelegfi' IIcbentabra?offeriert finb ber ®iteftton beï
etbg. Sauten in Sern oerfdftofien unter ber Sluffdjrift : „ülngebot
für Üfterberegtcanftaii S()un" franïo etnpreidjen big gum 29. gart.

Sicfcruitg ttndftteljeitîi »ersddjttetec guftcifmter ©egen»
ftSnbe, weibe im üaufe beg gabreä 1897 benötigt werben ünb
auf Slbruf gu tiefem finb:.

1., 200 ©tud gufeife.rne §auganf$tobfaften,
2. 1000 %. gu|eiferti-e ©cbieber für.|)aitSanfd|Iu|faften,
3. 200 ©tüd gugeiferne §auptfbaliertafien,

,'Y.Y 4. 5COO ©tiid gufteiferne ®iibel,
5. 1000 ©tüd gugeiferne SKofetteit, •'

6. fßrtotäre Sîabetrauffen : ;
; 50 ©tüä p. e., v y y.,,/y.-:

50 ©tüd P. v„ Y Y ' Y
20 ©tüd P. T., V YYV

• ; 7. ©efunbäre .Vabelmuffen-, 7.,/,Y:Y
50 ©tüd S. V. A., ,YYV,
30 ©tiid S. ï. A., - YY"

" " Y

>-
• 50 ©tint S. V. B., Y/-

'

'

ICO Stiicf S. V. C., : .—'"YY"- Y c

„Ys.., 30 ©tûcï 8. T. C. Y'

getdntungen unb ÜDiobefle liegen auf bem Sureau beg gnge»
nteurä be4 (IteftrigitatäwerfeS ber Stabt $utib,C fSagner, gur
Einfibt üffen,. wo and) nätfere 9tu8funrt über Eieferunggbebtog»
ungen erteilt wirb. ®ie Offerten finb fdjriftlib Unb berfbloffett
Big gum 1. gebruar 1897 an ben Sauoorftanb II, ijjerrn Stabtrat
g. ©buetber, ©tabftiaug 3. Stotî, cingurcid)en. Y

Lieferung ttotStfteljenb üergddjttcter Soöel, weibe im
Saufe beg gabreg 1897 benötigt werben unb auf Slbruf gu tiefern
finb: » V-Y -YY' Y

A, -Stongentrifbe. $riraärtabet für 2000 Soft SetrieBgfbannung,
(äöebfefttrcm), mit boppeltem Sleiraantel unb guteumb.üflung,'

'

(niebt armiert) bon folgenben Suerfdsnitten : I
1. InOO Steter 100/100 mito ' '

Yt-
2. 9000 „ Y 70/70 Y„ |-.YY:.,;,/ 3. 150p „ 60/60 „ Y "

B. Etofabc Sefuitbätfabel mit 200 Sott Setriebgfpannung' (23ebfelfirom\ mit boppeltem Sfeimantel unb guteumbüllung
(nidjt armiert) bon folgen.ben öuerfdjnitten: *

1. 1000 Steter 200 mine
2. 4000
3. 10000
4. 20000
5. 10000
6. 10000
7. 2000
8. 2000

4000

100
75
50
40

.25.
20
15
12

erteilt ber
SBägner,
gebruar

SSBere lulfunfi über bte SieferungSbebingungen
Ingenieur beg Eleftrigitätgwerfeg ber ©tab.t Stoib,
®te- Offerten finb fdjrifttid) unb betfcfjloffen big gum
1897 an ben Sauborftanb II, Çierrn Stabtrat 3. ©buetber," Stabt
Bang III. ©tod, etogttreidjen.

Sieferuttg tion ©ttfttoatett. ®ie Serwattunggabteitung beS
SauwefenS ber ©tabt 'Biiridi eröffnet freie Kuiifurreng über bie
Siefcrung ber im Saufe beS gabreS 1897 für bie;Erweiterung ber
SSafferberforgung benötigten ©u|wareri unb gwar:

Y- 40 50 70 100 150 200 250 850 mm Sichtweite
Stö|ren: 4000 2500 2000 5000 1000'500 500 1500 Steter.

' "

gormftüde : ca. 80 Sonnen. Y Y Y Y
Sentilbnbnen : 40 nam 300 ©tüd, 50 mm 100 ©tûiî. Y
©cbieber. nerfçbiebener ®tmenftanett :, ca. 150 Stüct. Y
§gbranten, ein« unb gweiarmige : 150 ©tiiet. Y

®i.e Sieferunggbebingungen finb Y auf bem Sureau beg $ngé»
nieurg ber Staffernerforgung Bûridi, .§. tßeter, aufgelegt, ber jebe
wettere Slugfttnft, erteilen tbirb. Sfugebote auf bie ©efamtlieferung,
fotöie auf eingelne Xeite, ftnb £>i§ fpätefteng ben,31. ganuar 1897
an ben Sorftanb beg SauwefenS, Slbteitung II, eiitgureidjen.

tllefißruturarbcitcn tint SdjuIijauS gu SttentJjal (Stargau),
atg : Staurer«, ©djreiner»,- ©pengier» unb Staterarbeiten. grantierte
Eingaben, gefamt ober eiugetu, nimmt ,S1. ©renadjer, ©emeinbe»

ammann, JbfS ben 25. ganuar uä^ftbin entgegen, wo audj bie
Sauborfibriften éingefeben werben tonnen.

^osfftftaft §abftettcn bei SoHigen (Sem) icb.reibt ben
Sau einer ©traftenftftale non cirfa 120 m2,gläd)e famt Sieferung
ber bagu ugtwenbigen: ©feine gur freien Ronïutienj aug. ®ie
Sewetber babenfbre Offerten big gum 24. ganuar bem ißräfibenten
ber Sorffcbaft. $errn ©algmann, eingureieben.

Sie Stäfcreigcnoffcnffiinft ^fftv^f (Sern) beabfiebtigt, bei
ibrem Yäfereigebäube einen SRotor aufffeden gu laffett. gür Sie«
ferung unb. Stontierüng eineä fotd)en Wirb unter gaebteuten Son»
ïurreng eröffnet. Sewerber wotten ibre. Offerten big 23. ganuar
fünftig beim tßräfibenten, -^.errn Stift, gteli, einreichen.

©trn^entoatge für ftferbebetrieb oon minbefteng 5000 ®g.
©ewidjt Wtrb gu taufen gefttdit. -Offerten mit Beidjnung ober ge«
naüem Sefcftrieb fowobI\über neue atg aueb gebrauib'te SBalgett
nimmt entgegen bie ©emeinbeïanglei Sbeinfelbem

Satafteröermeffung. ®ie Stuntgipalgemeinbe ®mmt§t)ofen
(St. Sbburgau) eröffnet über Sornabme.ber Statafterbermeffung ftreê
©emeirtbebanneg (cirtd 250 ^eîtaren) Sünturreng. Otefteftierenbe

; Eontorbafggeometer belieben ftfte Offerten big 31. ganuar 1897 an
Ernft Uhler-, Saumetfter, eingurettben, wofelbft jebemäbere Sing»
tnnft erteilt wirb.

Sivrfjeniiatt StblfêineU (Br^O B'wwerarbeiten (§olgïon»
ftruîti'on, ©eftrnfe, ®acbeinfd)alung, Sttemenböben, ®reppen sc.),

i ©ibmiebearbeiten, fowte Etfenltefernng (I»Satten, ©änlen, Sonfolett
je.) '$läne, Saubörfdsriften unb Soraugmafîe tonnen bei Sräfibent
grid etngefeben werben. ®te Eingaben finb big fpätefteng ben

; 12. gebruar oerfdjtoffen unb mit ber Sluffibrift „Sttrcbenbau Slblig»
' Weit" eingiifenben.

(Sifemet Obcrbou Iter ©ttcftenbritife über bie 9îc«ff
I» Sttiingbßwfen, Santon litt. Saraoelträger mit 43,95 m ©tü|»

.wette,unb 8,60 m gabrbabnbrette mit Boregbetag. Zufällige Se»
laftnng 250 kg per nie. itabere Seftimmungen tonnen auf beut

: Sureau beg Kgutoitlttigenieurg eiugefeben Werben. Stäne unb
i Stoftenbereènuugen mit oerbtnbli'dier Offerte ftnb bi§ 20, gebruar
1897 an ben Sïanfongmgenteur llrt, gob. StüHer in Slitborf, Oer«

fdjlefferi unb mit ber Sluffdjrift „Srüde Slttingbaufen" etngufenben.

dritellung bb» 34 neue« ^«bmlböulett für bte llutertdiule
Subenborf (Safellanb). Stufterban! unb Sorfcbriften gur Einfidjt

; bei ^errn Pfarrer ®. ©ibättp bafeibft unb Offerten au benfelbeu
: big 24. ganuar.

StimÇettbattte Slkintrnmgeu (Sugern). gür (gr&attëbub,
SKaurer-, gteinbauer», (Sentent», ©erftuft« ©iftfer», Bimnter»,
Sujtftbecfer», ©ftettgler», ©iftreitter», «Haler» unît ©Infer»
arbeiten an ber Setgröjierung ber Sfarrtirdje unb ®urmbaute
witb .Youftttreng eröffnet. $läne unb Saubefdjrieb tonnen im
Sfanbanfe bafeibft éingefeben werben. Segügltibe Offerten nimmt,
— geiamtbaft ober etngeln — bi§ 31. bg. entgegen bag Pfarramt.

- ©nttoSffernng in ber SBütteftalbe i» fÇrirf nebft 9Beg=

anlagen, ißläne, Soranfd)lage unb Sèbingunggbefte, fowte Ser»
traggsntwurf liegen beim ^rüfibtum ber SluSfübiunggtommtifion,
ftrn. ©eriebtspräfibent ©uter in grid, gur Etnftdrt auf. Offerten
für offene ©räben, für ®rainage unb SSeganlagen, eingeln. ober-

für alle gufammen, in Stoßenten beg Soranfdjlageg beredmet, ftnb
big 30. ganuar 1897-bem Sräftbium oerfebioffen. mit ber Sluffdftift
„Süttebaibe" eingureieben. • • -

®teKemutôf
©dsn ^iefbanamte ber ©tobt .ßftricfi finb 3 ©feilen als

gngettieur « Siffiftenten,, begw. Santübrer gu befeben. Sefolbung
gr."2500—5000, je nadi Seiftungen unb ®ienftalter.

Sewerber mit entfpreibenber Sorbtibung unb praftifdöer Er*
fabrnng im! ©trafen« unb SrüdenbaU, in ber ^analifation rc.,
werben eingelaben, ibre Slnmelbung fdbriftiiib unter Seilage oon
Beugnigabfcbriften unb Slngabe ber ©ebaltSanfprüibe .big' gum.
1. gebruar 1897 an ben Sauoorftanb I, §errn ©tabtrat ©itf) to
Bürid) I, eingureieben. Siftere Siugtunft über bte Dbtiegenbeiten
erteilt ber ©tabt«gngenieur. alteg graumünfterfd)ttlbau§, II. ©tod.

Sie ©teile lieg ®ireftorg ber Stnnftgetoerbefdjnle nnb-
be# ©etoerbemnfeumg ber @tabi ift. auf 1. Slpril
ndibftbin gu befe|en. ®ie Sewerber muffen tünftlerif^ gebilbet
unb mit ben Sebarfmffen'einer Sunftgewerbefibule unb etoeg ®e»

werbemufeumg beitraui feto. ®ie gabregbefolbüng beträgt gr. 5000-
big 7000.

Eg bleibt porbebalten, bie ©teile in eine. §anb gu legen ober
tu bte gwei ®ireft:onen ber Sui.ftgewerbefibule unb beg ©ewerbe»
mUfeumg gu trennen, gitr bte Uebernabme ber ®ire!tion ber-

©ibute ift ber Slugmeig über Sefäbtgung gur Erteilung oon Unter»
riebt in ben tunftgewerbiieben gäcbent, namentlicb in ©tillebre,.
erforbertid).

Slnmeibungeu ftnb fdbriftlicft nebft ben nötigen 9lugwei|en über-
bte Sefäbtgung unb bte btgfjertge ®bätigleit beS SeWerberg big
gum 15. gebruar 1897: bem ifkäftbenten 2luffid)t§!ommiffton,
.§errn ©tabtrat ©rob, Sabnbofftrafje 22, etogureitben.

©nurübeer gefuft)t für ben. ©buftaugbau ©äiimatte Sugern,
®beoretifb nnb prafttfb gêbtibet. Eintritt 1. gebruar 1897. Slonatg»
gebait 250—300 gr. Slnmeibungeu mit Seugtttffeu unb Meferengen
finb gu ribten au bie Sauleitung Slrcft iteften Sogt u. ©rtotg.

Herrenkleiderstoffe
Grösste Ausw&hlen einfachster bis hochfeinster

Kammgarne, Tuche, Buxkins, Cheviots zu billigsten Preisen.
Cheviots

blau. und schwarz
von Fr. 2.50 an p. M.

Muster auf Wunsch

sofort franko.
Buxkins

modernste Fr. 2. 20
an per Metef.

Meter-, Anzugs- und Stuckweise franko ins Haus.

Zürich ÖETTING-ER & Co. Zürich
Damenkleiderstoffe von 65 Ots. an bis feinste billiget.
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gebäude für die eidgen. Pferderegieanstalt in Thun. Pläne, Be-
dingungen und Angebotformulare sind im ejdg. Baubureau, in Thun
zur Einsicht aufgelegt. Uebernähmsofferten sind der Direktion der
eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Pferderegieanstalt Thun" franko einzureichen bis zum 29. Jan.

Lieferung «achstehend verzeichneter gußeiserner Gegen-
stünde, welche im Laufe des Jahres 189? benötigt werden und
auf Abruf zu liefern sind:

1. 2W Stück gufieiserne Hausanschlußkasten, /
2. 1099 Kg. gußeiserne Schieber für Haüsanschlußkasten,
3. 299 Stück gußeiserne.Hauptschalterkasten,

'
4. 5999 Stück gußeiserne Dübel,
5. 1999 Stück gußeiserne Rosetten,
9. Primäre Kabelmusfen:

59 Stück S. D.,
59 Stück U. X'.. Ti ^ )- '

29 Stück 1>. 7.. T / T i
> 7. Sekundäre Kabelmuffen t -

i 59 Stück 8. V. á.., T./
39 Stück 8. 1'. ^1.. - ^ ^

59 Stück 8. V. V..
- < ^

'

199 Stück 8. V. 9)..
' T.. > e

> 39 Stück 8. P, 0. "
Zeichnungen unh Modelle liegen auf dem Bureau des Inge-

nieurs des Elektrizirätswerkes der Stadt Zürich, H. Wagner, zur
Einsicht offen,. wo auch, nähert -Auskunft, über Lieferungsbeding-
ungm erteilt wird. Die Offerten sind schriftlich und verschlossen
bis zum 1. Februar 1897 an den Bauvorstand II, Herrn Stadtrat
I. Schneider, Stadthaus Z. Stock, einzureichen.

Lieferung nachstehend Verzeichnetex Kabel, welche im
Lause des Jahres 1897 benötigt werden und aus Abruf zu liefern
sind: -T. .i - '. -

Konzentrische. Primärkabel für 2999 Volt Betriebsspannung,
(Wechselstrom), mit doppeltem Bleimantel und Juteumhüllung,'

'

(nicht armiert) von folgenden Querschnitten:
1. 1599 Nieter 199/199 ruine -

2. 9999 '

„ T 79/79 „ D

,T' 3. 1599 ^ 69/69 ^

L. Einfache Sekundärkabel mit 299 Volt ' Betriehsspaünung,
- (Wechselstroni), mit doppeltem.Bleimantel und Jnteumhüllung

(nicht armiert) von folgenden Querschnitten:
' '

1. 1999 Meier 299 nrir>2
2. 4999
3. 19999
4. 29999
5. 19999
6. 19999
7. 2999
8. 2999

4999

199
75
59
49

.25.
29
15
12

erteilt der
Wdgner,
Februar

Nähere Auskunft über die Lieferungsbedingungen
Ingenieur des Elektrizitätswerkes der Stadt Zürich,
Die- Offerten sind schriftlich und verschlossen bis zum
1897 an den Bauvorßand ll, Herrn Stadtrat I. Schneider/Stadt.
Haus III. Stock, einzureichen.

Lieferung Van Gußtvaren. Die Verwaltungsabteilung des
Bauwesens der Stadt Zurich eröffnet freie Konkurrenz über die
Lieferung der im Lause des Jahres 1837 für die Erweiterung der
Wasserversorgung benötigten Gußwaren und zwar:

49 59 79 199 169 299 259 359 MM LichtwM
Röhren : 4999 2590 2090 5999 1909 599 590 1599 Meter.
Formstücke: ca. 39 Tonnen.. '

-.

Ventilhahnen: 49 raw 399 Stück, 59 rara 199 Stück.
Schieber, verschiedener Dimensionen / ca. 159 Stück.
Hydranten, ein« und zweiarmige: 159 Stück.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Snge-
nieurs der Nassèrversorgung Zürich,, H, Peter, aufgelegt, der jede
weitere Auskunft erteilen wird. Angebote auf die Gesamtlieferung,
sowie auf einzelne Teile, find his spätestens den. 31. Januar 1837
an den Borstand des Bauwesens, Abteilung II, einzureichen.

Neparaturarbeiten am Schnlhans zu Jttenthal (Aargau),
als: Maurer-, Schreiner«, Spengler« und Malerarbeiten. Frankierte
Eingaben, gesamt oder einzeln, nimmt A. Grenacher, Gemeinde-
amMMN, Ms den 25. Januar nächsthin entgegen, wo auch die
Bauvorschriften eingesehen werden können.

Die Dorfschaft Habstetten bei Wolligen (Bern) schreibt den
Bau einer Strichenschale von cirka 129 w2,Fläche samt Lieferung
der dazu notwendigen Steine zur freien Konkurrenz aus. Die
Bewerber haben ihre Offerten bis zum 24. Januar dem Präsidenten
der Dorfschaft. Herrn Salzmann, einzureichen.

Die Käsereigenossenschaft JffNchl (Bern) beabsichtigt, bei
ihrem Käsereigebäude einen Motor aufstellen zu lassen. Für Lie-
ferung und Montierung eines solchen wird Unter Fachleuten Kon-
kurrenz eröffnet. Bewerber wollen ihre Offerten bis 23. Januar
künstig .beim Präsidenten, Herrn Njkst Jseli, einreichen.

Straßenwalze für Pferdebetrieb von mindestens 5999 Kg.
Gewicht wird zu kaufen gesucht. Offerten mit Zeichnung oder ge»
nauem Beschrieb sowohl chber neue als auch gebrauchte Walzen
nimmt entgegen die Gemeindekanzlei Rheiufelden:

' Katastervermessnng. Die Munizipalgemeinde Emmishofe»
(Kt. Thurgau) eröffnet über Bornahme der Katastervermessung ihres
Gemeindebannes (cirka 259 Hektaren) Konkurrenz. Reflektierende

^ Konkordatsgeometer belieben ihre Offerten bis 31. Januar 1897 an
Ernst llhler, Baumeister, einzureichen, woselbst jedemähere Aus-
kunst erteilt wird.

Kirchenba« Adlisweil (Zrch.) Zimmerarbeiten (Holzkon--
struktion, Gesimse, Dacheinschalung, Miemenböden, Treppen zc.),

: Schmiedearbeiten, sowie Etsenlieferung (I-Balken, Säulen, Konsole»
rc.) Pläne, Bauvorschriften und Borausmaße können bei Präsident
Frick eingesehen werden. Die Eingaben find bis spätestens den
12. Februar verschlossen Und mit der Aufschrift „Kirchenbau Adlis-
weil" einzusenden.

Eiserner Oberbau der Straßenbrücke über die Renß
in Attinghanse«, Kanton Uri. Paravelträger mit 43,95 w Stütz-
weile, und 3,69 w Fahrbahnbreite mit Zoresbelag. Zufällige Be-
lastung 259 üZ per w2. Mhere Bestimmungen können auf dem
Bureau des KantonsiNgenieurs eingesehen werden. Pläne und

^ Kostenberechnungen Mit verbindlicher Offerte sind bis 29. Februar
1397 an den Kantonsingenieur Uri, Joh. Müller in Altdorf, ver-
schloffen und mit der Ausschrift „Brücke Attinghausen" einzusenden.

Erstellung von Ät neuen Schnlbänken für die Unterfchule
Bubendorf (Basellandi. Musterbank und Borschriften zur Einsicht

^ bei Herrn Pfarrer T. Schälly daselbst und Offerten an denselben
bis 24. Januar.

Kirchenbaute Kleiuwangeu (Luzern). Für Erdaushnb,
Maurer, Iteinhauer-, Cement-, Verputz- Gipser-, Zimmer-,
Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-, Maler- und Glaser-
arbeite« an der Vergrößerung der Pfarrkirche und Turmbaute
wird Konkurrenz eröffnet. Pläne und Baubeschrieb können im
Pfarrhaüse daselbst eingesehen werden. Bezügliche Offerten nimmt
— gesamthaft oder einzeln — his 31. ds. entgegen das Pfarramt.

Entwässerung in der Büttehalde in Frick nebst Weg-
anlagen. Pläne, Voranschläge und Bedingungshefte, sowie Ver-
tragSentwurf liegen beim Präsidium der'Ansfüh-ungskommisston,
Hrn. Gerichtspräsident Suter in Frick, zur Einsicht auf. Offerten
für offene Gräben, für Drainage und Weganlagen, einzeln oder
für alle zusammen, in Prozenten des Voranschlages berechnet, sind
bis 39. Januar 1897-dem Präsidium verschlossen mit der Aufschrist
„Büttehalde" einzureichen. -

StêllêNMZsschreàlMM»
Beim Tiefbanamte der Stadt Zürich sind 3 Stellen als

Ingenieur-Assistenten, bezw. Bauführer zu besetzen. Besoldung
Fr. 2599—5999, je nach Leistungen und Dienstälter.

Bewerber mit entsprechender Vorbildung und praktischer Er»
fahrung im Straßen- und Brückenbau, in der Kanalisation rc.
werden eingeladen, ihre Anmeldung schriftlich unter Beilage von
Zeugnisabschriften und Angabe der Gehaltsansprüche bis'zum.
1. Februar 1897 an den Äauvorstand I, Herrn Stadtrat Süß irr
Zürich I, einzureichen. Nähere Auskunft über die Obliegenheiten
erteilt der Stadt-Ingenieur, altes Fraumünsterschulhaus, II. Stock.

Die Stelle des Direktors der Knnstgewerbeschule «à
des Gewsrbemnseums der Stadt Zürich ist auf 1. April
nächsthin zu besetzen. Die Bewerber müssen künstlerisch gebildet
und wit den Bedürfnissen einer Kunstgewerbeschule und eines Ge-
werbemuseums vertraut sein. Die Jahresbesoldüng beträgt Fr. 5999
bis 7999.

Es bleibt vorbehalten, die Stelle in eine. Hand zu legen oder
in die zwei Direktionen der Kunstgewerbeschule und des Gewerbe-
museums zu trennen. Für die Uebernahme der Direktion der-
Schule ist der Ausweis über Befähigung zur Erteilung von Unter-
richt in den kunstgewerblichen Fächern, namentlich in Stillehre,
erforderlich.

Anmeldungen sind schriftlich nebst den nötigen Auswerfen über-
die Befähigung und die bisherige Thätigkeit des Bewerbers bis
zum 15. Februar 1897 dem Präsidenten der Aufsichtskommissivn,
Herrn Stadtrat Grob, Bahnhofstraße 22, einzureichen.

Bauführer gesucht für den Schulhausbau Sälimatte Luzern.
Theoretisch und praktisch gebildet. Eintritt I.Februar 1397. Monats-
gehalt 259-399 Fr. Anmeldungen mit Zeugnissen und Referenzen
sind zu richten an die Bauleitung Architekten Vogt u. Griots.

î » ^ 5 Z'l l « » «
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